
 

Der Elternarbeitskreis „Teilleistungsschwäche“  
 

lädt ein zu einem  
 
 

Informationsabend 

 
 

„Mein Kind mit LRS verstehen, stärken und unterstützen“ 
 

Hilfen für Eltern im Familienalltag 
 
 

Vortrag von Dr. Anke Buschman (Diplom-Psychologin) 

 
am Mittwoch, 09.03.2016, 19.00 Uhr  

 
in der  Mensa der Bertolt-Brecht-Gesamtschule, Schlesienstraße 21-23, 53119 

Bonn 
 

 
Die Erziehung und Unterstützung der schulischen und psychosozialen Entwicklung 
von Kindern mit Lese-Rechtschreibschwäche (LRS) stellt hohe Anforderungen an 
die Eltern und hat erheblichen Einfluss auf das Familienleben. 
 
Frau Dr. Buschmann hat das Heidelberger Elterntraining zur Lese- und 
Rechtschreibförderung „Mein Kind mit LRS verstehen, stärken und unterstützen“ 
entwickelt. Sie stellt das Elterngruppenprogramm in Auszügen vor und zeigt wichtige 
Verhaltensweisen von Eltern im Umgang mit der LRS des Kindes auf. 
 
 
 
Referentin: 
Dr. Anke Buschmann ist Leiterin des ZEL (Zentrum für Entwicklung und Lernen), 
Heidelberg, Lehrbeauftragte im Fachbereich Psychologie an der Pädagog. Hochschule 
Heidelberg und 
in der Beratung wissenschaftlich-psychologischer Studien am Zentrum für Kinder-und 
Jugendmedizin, Uniklinik Heidelberg, tätig. 

 
 

Dieser Vortragsabend richtet sich an alle Interessierten. 
 

Der Eintritt ist frei. Über eine Spende würden wir uns freuen. 
 
 

Wie in den Vorjahren findet auch diese Veranstaltung in Kooperation mit dem Ortsverband 
Bonn/Rhein-Sieg des Landesverbands Legasthenie und Dyskalkulie LVLD NRW e.V. sowie den 
Elternarbeitskreisen der IGS-Beuel, der Marienschule Bonn und der Gesamtschule Brühl statt. 


